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Konfirmation – Eine Brücke ins Leben
Die Konfirmation ist bereits seit der Reforma-
tion ein zentraler Bestandteil des evangelisch-
christlichen Lebenswandels. Dementspre-
chend räumt die Ev. Kirche in Deutschland 
dieser und dem vorangehenden Unterricht 
zur Vermittlung zentraler Glaubensinhalte 
und der Vorbereitung auf die Teilnahme am 
Abendmahl einen hohen Stellenwert ein. 
Ebenso sollen die Heranwachsenden aktiv in 
die Kirchengemeinde eingebunden werden. 
So stellt die Konfirmation schon seit jeher 
den Eintritt – eine Brücke – in das Berufs- und 
Erwachsenenleben dar.

Können Sie sich noch an Ihren Konfirma-
tions-Unterricht erinnern?
Wie prägend diese Erfahrung für die religiöse 
Entwicklung junger Leute war und ist, wird 
von der aktuellen Kirchenmitgliedschafts-
untersuchung (KMU 6) im Themenfeld der 
religiösen Sozialisation hervorgehoben: So 
gibt eine große Mehrheit von 70 Prozent aller 
Protestantinnen und Protestanten an, dass 
die Konfirmation ihre spätere Religiosität ge-
prägt hat.
Wie ging es bei Ihnen nach der Konfirma-
tion weiter?
Folglich kann die Erfahrung der Konfi-Zeit als 
maßgeblich für den weiteren Lebenswandel 
beschrieben werden – eine Brücke in die Ge-
meinschaft der (Jungen) Gemeinde.

Doch so eine Brücke muss erstmal erbaut 
werden.
Der Konfirmanden-Unterricht hat sich, un-
ter dem positiven Einfluss der Gemeinde-
pädagogik, zum Konfi-Treff gewandelt. Jun-
ge Menschen sind eingeladen, in offener 
Atmosphäre Gott in unserer Gegenwart zu 
entdecken, gemeinsam auf den Spuren Jesu 
unterwegs zu sein und zu erleben, was mit 
der Kraft des Heiligen Geistes möglich wird. 
Da heißt es auch mal dranbleiben, bis so eine 
Brücke steht.
Und dann ist es so weit, der Tag der Konfir-
mation ist da. Wie war es am Tag Ihrer Kon-
firmation?
Nach langer Vorbereitung ist es geschafft, 
endlich wird die Konfirmation gefeiert – 
eine Brücke hinein ins Leben – Verwandte, 
Freunde und Freundinnen sind dabei, um 
diesen besonderen Tag im Leben des jungen 
Menschen zu feiern. Noch vor dem Schulab-
schluss ist etwas Großes geschafft, das muss 
gefeiert werden!

Doch nach langem Warten, liegt dann der 
Tag der Konfirmation schnell zurück und das 
Leben nimmt seinen Lauf. Neue Herausfor-
derungen stellen uns vor neue Brücken, die 
beschritten werden wollen. Blicken wir dann 
zurück, werden wir gewiss und erinnern uns 
gern an die Konfirmation – eine Brücke ins 
Leben.
Jan-Phillip Niediek - Gemeindepädagoge 
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fentlich Spaß haben in einer Gemeinschaft 
unterwegs zu sein. Dafür wünschen wir den 
Jugendlichen alles Gute und wollen den Be-
ginn der Konfizeit mit der ganzen Gemeinde 
feiern.

Herzliche Einladung am 20. September um 
10 Uhr in die Martinikirche zu kommen.  
Franziska Gräfenhain

Einladung zum Schulbeginn mit 
Gottes Segen

Ein neues Schuljahr beginnt – und 
mit ihm viele spannende Erlebnisse, 
neue Begegnungen und Herausforder-
ungen. Das wollen wir gemeinsam feiern!
Herzlich laden wir zu einem Familiengottes-
dienst ein am Sonntag, 23. August um 10:00 
Uhr in die Martinikirche!
Ganz besonders eingeladen sind alle, für die 
in diesen Wochen ein neuer Lebensabschnitt 
beginnt:
• die Schulkinder, die ihren allerersten Tag in 
der Schule kaum erwarten können oder ein 
neues Schuljahr beginnen,
• die Jugendlichen, die die Schule wechseln 
oder eine Ausbildung beginnen und
• natürlich Eltern, Großeltern, die ganze Fami-
lie und Gemeindeglieder.
Alle sind herzlich willkommen! Wir freuen 
uns!
Unser Gottesdienst zum Schulbeginn lädt 
uns ein, innezuhalten und um Gottes Segen 
für den weiteren Weg zu bitten. Denn mit der 
Zusage, dass wir auch auf den neuen Wegen 
nicht allein sind, geht es doch am besten!   
Eure Annett Kürstner 

Schöpfungsottesdienst

Einmal im Jahr lädt das Schöpfungsnetz-
werk Erfurt zu einem Gottesdienst ein, bei 
dem die Freude an und die Sorge um Gottes 
wunderbare Schöpfung ganz im Mittelpunkt 
steht. Und damit man die Schöpfung wirklich 
unmittelbar erleben kann, findet dieser Got-
tesdienst naheliegenderweise unter freiem 
Himmel statt. 
In diesem Jahr ist unsere Kirchengemein-
de Gastgeberin für den kirchenkreisweiten 
Schöpfungsgottesdienst. Am 13. September 
ab 14 Uhr ist der Martini-Kirchgarten Schau-
platz eines bunten und musikalischen Got-
tesdienstes, der vom Schöpfungsnetzwerk 
gestaltet wird. Der Popkantor Christian König 
und sein Gitarrenensemble sind dabei. Die 
Predigt hält unser Vikar Karsten Kopjar. Im 
Anschluss an den Gottesdienst gibt es ein 
Mitbring-Picknick und eine Pflanzentausch-
börse. 
Bernhard Zeller

Begrüssung neue Konfis

Im Gottesdienst am 20. September wollen 
wir die Jugendlichen der neuen Konfigrup-
pe herzlich willkommen heißen. Für die Ju-
gendlichen beginnt eine besondere Zeit, 
in der sie neue Erfahrungen machen wer-
den. Sie werden nachdenken, fragen haben 
zum Glauben, zu Gott und vielen anderen 
Themen ihres Lebens. Und sie werden hof-
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  Kreise			   Zeit und Ort				    Kontakt-Telefon

Bibel im Gespräch Dienstag, 4. August, 1. September und 22. 
September sowie Donnerstag 20. August  
jeweils 15 Uhr im Martini-Gemeindehaus

7 89 84 095

Meditation Termine siehe martini-luther.de

,

Gesprächskreis „Weiter-
Glauben“

Freitag, 14.8. und 18.9. um 19:30 Uhr in 
der Hans-Sailer-Str. 55 bei Zellers

7 89 84 095

  Chor, Tanz & Musik	 Zeit und Ort				    Kontakt-Telefon

  Ökum. Kantorei 		

Junge Gemeinde

Christenlehre mittwochs 17.00 Uhr, GZ am Roten Berg
(außer in den Ferien)

55 47 153 

dienstags ab 17.00 Uhr, GZ am RB 0171/88 41 606

Chor „Fresh Vocals“ immer am Donnerstag, 19:30 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus (Probenstart: 20. 
August)

7 89 84 095

55plus 55 47 153

Konfirmanden 7. /8. Kl. 14-tägig, montags 16.30 Uhr,  
GZ am Roten Berg, Start ist am 14.09.

55 47 153 

Qi Gong

mittwochs 05.,12.,19. und 26.08. und 02., 
09., 16., 23., 30.09. von 16:00 - 17:30 Uhr im 
Gemeindehaus Nikolausstraße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

Tanzen im Sitzen Donnerstag, 17.9. von 10 - 11 Uhr im Gh 
Nikolausstraße

4 30 58 312
Fr. Lippold

Posaunenchor  0171/ 75 84 531freitags 16:45 Uhr im GZ am Roten Berg

  Kinder & Jugendliche	 Zeit und Ort				    Kontakt-Telefon

geselliges Tanzen

mittwochs : 05.,12.,19. und 26.08. und 02., 
09., 16., 23., 30.09. von 15:00 - 16:00 Uhr 
im Gemeindehaus Nikolausstraße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

Montag  3., 10., 17., 24., 31.08. sowie 7., 14. 
21.09. von 15:00 - 16:30 Uhr im Gh Nikol-
ausstraße

Seniorentanz 0176/9 56 32 889
Frau Pentzhold

75 22 55 3montags, 19:15 Uhr im Martini-Gh

Nachmittag für Ältere Dienstag, 18. August und  15. September 
um 14:30 Uhr, Martini-Gemeindehaus

7 89 84 095

55 47 153

Donnerstag, 06.08. und 17.09. um 16:00 
Uhr im GZ am Roten Berg

Singkreis immer am 1. und 3. Mittwoch im Monat 
um 10:00 Uhr im Martini-Gemeindehaus

7 522 553



Termine 5

Einladung zur Lesung

Thüringen, Ende der 70er Jahre. In einem 
Heim für behinderte Jugendliche beschlie-
ßen vier Freunde, die sich kaum bewegen 
können: Wir brechen aus. Von Rente und 
Pflegegeld wollen sie sich Pfleger finanzie-
ren, ein Haus bekommen sie von der Kirche.
So beginnt die Geschichte einer Kommune, 
die völlig aus der Zeit und aus dem Land ge-
fallen ist. Eine Gemeinschaft der Gleichen, 
in der alles geteilt wird – Geld und Bücher, 
Platten und Bier, aber auch alle Gebrechen. 
Eine Gemeinschaft der Aussortierten, die 
sich mit Witz und Chuzpe das Undenkbare 
erkämpft: ein selbstbestimmtes Leben, viel-
leicht sogar Freiheit.

Diese beeindruckende ostdeutsche Ge-
schichte hat Karsten Krampitz in seinem 
Buch „Gesellschaft mit beschränkter Hoff-
nung“ verarbeitet. Gemeinsam mit der 
Buchhandlung Contineo und der Inklusio-
nsmanagerin der Stadt Erfurt laden wir zur 
Lesung mit Karsten Krampitz ein:
am 21. August um 17 Uhr im Gemeinde-
haus Martini-Luther, Nikolausstraße 8
Das Gemeindehaus ist barrierearm und 
Menschen im Rollstuhl sind herzlich einge-
laden! Der Eintritt ist frei. 
Bernhard Zeller

Komm, wir gründen einen Chimes-Chor!
Wir sind eine musikalische Gemeinde. Bei 
uns wird gesungen, geblasen, geprobt und 
musiziert: mit drei Chören, einem Posau-
nenchor und einer Band ist in Martini-Luther 
schon jetzt viel Musik zu Hause.
Was wir allerdings noch nicht haben — und 
was es nach unserer Kenntnis bisher auch in 
Erfurt und Umgebung noch nicht gibt — ist 
ein Handglocken- oder Chimes-Chor.
Das Prinzip ist eigentlich ganz einfach: Für 
jeden Ton gibt es eine eigene Glocke oder 
einen eigenen Klangstab. Wenn diese Töne 
zur richtigen Zeit angeschlagen werden, 

entsteht daraus eine Melodie, ein Lied, ein 
ganzes Musikstück. Das Schöne daran: Es 
funktioniert nur gemeinsam. Jede und jeder 
hat einen Ton, einen kleinen Einsatz, einen 
wichtigen Moment. Und erst im Zusammen-
spiel wird daraus Musik.
Mitmachen können bis zu 20 Personen. Man 
muss dafür nicht singen können und auch 
nicht „hochmusikalisch“ sein. Eine grobe 
Orientierung an Noten ist hilfreich — und 
wenn sie noch nicht vorhanden ist, kann 
man sie schnell lernen. Handglocken und 
Chimes können von Kindern im Grundschul-
alter ebenso gespielt werden wie von Ju-
gendlichen, Erwachsenen und Seniorinnen 
und Senioren.
Wir finden: Es kommt auf einen Versuch an! 
Vielleicht passt dieses besondere Instru-
ment ja genau zu uns. Darum laden wir herz-
lich ein zum ersten Handchimes-Workshop
am Samstag, 29. August 2029, von 10 bis 
13 Uhr mit Handglocken-Kantor Florian Zel-
ler aus Köthen.
Wer neugierig ist, wer Lust auf gemeinsames 
Musizieren hat oder einfach einmal auspro-
bieren möchte, wie Handchimes klingen 
und gespielt werden, ist herzlich willkom-
men.
Anmeldung per Mail: bernhard.zeller@
ekmd.de oder telefonisch: 01520 2947727
Es grüßen euch herzlich Kantor István Fülöp 
und Bernhard Zeller 
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Es wurden kirchlich beigesetzt
Hella Kerntke (geb. Rode)
Hans Löhmer

Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen

Sankt Elisabethkapelle im Deutschordens Seniorenhaus	
Donnerstag, 27. August 2026	 15:30 Uhr	 Pfr. Zeller 
Donnerstag, 17. September 2026	 15:30 Uhr	 Pfrn. Kürstner

Tagespflege Bethanien, Riethstraße 1A	
Mittwoch, 05. August 2026 	 10:30 Uhr	 Pfr. Zeller
					   
Pflegepark der Generationen, Wermutmühlenweg 63	
Montag, 17. August 2026		  10:00 Uhr	 Pfrn. Kürstner
Montag, 14. September 2026	 10:00 Uhr	 Pfrn. Kürstner

Jahreslosung 2026: „Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!” 
					     (Offenbarung 21,5)

Unser Besuchsdienstkreis stellt seine 
Arbeit ein

Liebe Gemeinde,
im letzten Jahr hat unser Besuchs-
dienstkreis kaum noch Anfragen 
erhalten. Was im ersten Mo-
ment vielleicht überrascht, se-
hen wir vor allem als ein sehr 
schönes und hoffnungsvolles 
Zeichen: Es zeigt uns, dass viele 
von Ihnen gut aufgehoben sind.
Da der Bedarf im Moment also 
nicht da ist, haben wir uns entschlos-
sen, die Treffen und die feste Struktur des 
Besuchsdienstkreises vorerst aufzulösen.

Von ganzem Herzen danke ich noch einmal 
allen Ehrenamtlichen, die in der Vergangen-
heit viel Zeit, offene Ohren und Herzen in 
diese Aufgabe gesteckt haben! 

Was uns wichtig ist: Niemand muss 
allein bleiben. Auch wenn es den 

festen Kreis so nicht mehr gibt, 
sind wir als Kirchengemeinde 
weiterhin für Sie da. Wenn Sie Re-
debedarf haben oder einfach ein 

offenes Ohr brauchen, dann können 
Sie sich natürlich jederzeit an alle Mit-

arbeitenden in unserer Kirchengemeinde 
wenden. 
Annett Kürstner	
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Was macht eigentlich der Rumänienhilfe-
verein ?
Es gibt ihn noch, den „Ev. Rumänienhilfe-
verein in der Kirchengemeinde Martini-
Luther zu Erfurt“! Ein Wortungetüm, aber 
darauf kommt es nicht an. Seit über dreißig 
Jahren wird hier treu Partnerschaft gelebt 
und Hilfe praktisch geleistet. So sind in den 
vergangenen Jahren ganz viele Hilfsgüter, 
von Krankenhausbetten bis medizinischem 
Gerät, Fahrräder und Kleidung und vieles 
mehr zu den Menschen in Rumänien ge-
bracht worden. Auch mit Geldspenden 
konnte konkret geholfen werden. Auf der 
Internetseite der Gemeinde findet sich un-
ter „Gruppen“ mehr Informationen. Und 
Ende August werden wir uns unter ander-

em mit 40 Rollstühlen auf den Weg machen 
nach Siebenbürgen. 
So ein Verein lebt vor allem von seinen Mit-
gliedern, die die Arbeit ganz praktisch aber 
auch finanziell unterstützen. An dieser Stelle 
ein Dankeschön für die Mitarbeit, das Gebet 
und das Geld. 

Haben Sie, hast Du nicht Lust, die Arbeit 
zu unterstützen? Gern als aktives Mitglied, 
gerne auch als förderndes Mitglied und mit 
einer regelmäßigen Spende? Deine Mitar-
beit, dein Gebet und deine Spende machen 
genau den Unterschied aus. Sprich unseren 
Kantor István Fülöp oder auch mich an.
Frank Rupprecht

Tag des offenen Denkmals 2026
Am Tag des offenen Denkmals ist auch un-
sere Lutherkirche geöffnet – und zwar am 
Samstag, 12.9.2026 von 14 – 17 Uhr. Wir 
freuen uns darauf, Einheimischen, Zugerei-
sten, Neugierigen und zufällig Vorbei-
schlendernden die einzige Art-Deco-Kirche 
in ganz Deutschland zu zeigen. Die Besuch-
er erwarten Eindrücke und Informationen 
zum Kirchengebäude, zur Baugeschichte, zu 
den kunstgeschichtlichen Besonderheiten, 
zu den geplanten Sanierungsmaßnahmen 
und zum geistlichen und kulturellen Leben 
unserer Gemeinde. Außerdem werden Or-
gel- und Turmführungen angeboten. 

Etwas Besonderes haben wir für den Abend 
geplant: von 18 - 20 Uhr gibt es ein Wisky-
tasting mit unserem Vikar Karsten Kopjar. 
Nach einer kleinen Entdeckungstour durch 
das Kirchengebäude erleben wir ein Tasting 
von vier unterschiedlichen Spirituosen, die 
in der Lutherkirche gereift sind. 
Eine kleine herzhafte Brotzeit (vegetarisch 
und vegan auf Anfrage möglich) rundet das 
Erlebnis ab. Dauer: 2 Stunden. Die Veran-
staltung richtet sich an Menschen ab 18, da 
Alkohol ausgeschenkt wird. Einige Treppen-
stufen sind zu überwinden. 
Wir erheben keinen Eintritt, geben aber 
eine Spendenmöglichkeit zum Erhalt der 

Lutherkirche. Spendenempfehlung für den 
Abend: 20 - 30 EUR.

Anmeldung für das Tasting erforderlich an 
karsten.kopjar@ekmd.de 
(Teilnehmerzahl begrenzt auf max. 15 Per-
sonen)  K. Kopjar



	

8 Gottesdienste im August

Sonntag, 02.08.2026	 10:00	 Martinikirche			   Pfrn. Gräfenhain	
9. Sonntag nach Trinitatis	

Freitag, 07.08.2026	 18:00	 Martinikirche			   Pfrn. Gräfenhain	
				    mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 09.08.2026	 10:00	 Lutherkirche			   Pfr. Zeller	
10. Sonntag nach Trinitatis
	
Sonntag, 16.08.2026	 10:00	 Martinikirche			   Vikar Kopjar	
11. Sonntag nach Trinitatis
	
Sonntag, 23.08.2026	 10:00	 Martinikirche			   Pfrn. Kürstner	
12. Sonntag nach Trinitatis		 Schulanfangsgottesdienst, Familiengottesdienst

Sonntag, 30.08.2026	 10:00	 GZ am Roten Berg		  Pfr. Zeller	
13. Sonntag nach Trinitatis

	
Freitag, 04.09.2026	 18:00	 Martinikirche			   Pfrn. Kürstner	
				    mit Geburtstagsgratulation

Samstag, 05.09.2026	 14:00	 Martinikirche			   Pfr. Zeller		
	
Sonntag, 06.09.2026	 10:00	 Lutherkirche			   Pfr. Zeller	
14. Sonntag nach Trinitatis	

Sonntag, 13.09.2026	 14:00	 Martinikirche			   Vikar Kopjar	
15. Sonntag nach Trinitatis		 Schöpfungsgottesdienst open air

Sonntag, 20.09.2026	 10:00	 Martinikirche			   Pfrn. Gräfenhain	
16. Sonntag nach Trinitatis		 Begrüßung der neuen Konfis

Sonntag	27.09.2026	 10:00	 GZ am Roten Berg		  Pfrn. Kürstner	
17. Sonntag nach Trinitatis	

Gottesdienste im September

Zeichenerklärung
				    mit Abendmahl		  mit Taufe
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Mai
Der GKR beschließt

die Umpfarrungen von Sandra und Hen-
ry Börold in die Evangelische Kirchenge-

meinde Martini-Luther.

Noch befinden wir uns mitten im Sommer 
– und es ist schwer vorstellbar, dass wir in 
ein paar Monaten die Wohnungen wieder 
mit Tannenzweigen schmücken und uns 
auf das Weihnachtsfest einstimmen. Unsere 
Fresh Vocals aber werden tatsächlich ab Mit-
te September mit den Weihnachtsvorberei-
tungen beginnen. Die Weihnachtsmusik, die 
wir in diesem Jahr einstudieren, lässt den 
musikalischen Blick weit schweifen: „The 
Song heard round the world“ – das Lied, das 
auf der ganzen Welt gehört wird – so lau-
tet der Titel des ca. einstündigen Werkes. In 
neun großen Chorsätzen wird Weihnachts-
musik aus der ganzen Welt verarbeitet: 
englische, deutsche, afrikanische, irische, 
amerikanische, polnische Weihnachtslieder. 
Viele Melodien sind bekannt und laden zum 
Mitsingen und Mitsummen ein. 
Wer Ambitionen hat, bei diesem Projekt mit-
zuwirken, kann sich unkompliziert bei Bern-
hard Zeller anmelden oder kommt einfach 
zu einer Donnerstagsprobe dazu. Auffüh-
rungstermin ist der 3. Advent um 16 Uhr in 
der Ev. Martinikirche.  
Vorweihnachtliche Grüße von den Fresh Vo-
cals und Bernhard Zeller

Aktuelles

Fresh Vocals Weihnachtsprogramm
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Kultur im Turm
Kultur im Turm startet wieder am 24. August 
um 19 Uhr in der Lutherkirche

Zum Auftakt bei Kultur im Turm nach den 
Sommerferien haben wir ein echtes High-
light geplant: die inzwischen deutschland-
weit bekannte „The String Company“ be-
sucht die Lutherkirche: „Weltmusik – Balkan 
– Gipsy – Klezmer – Chanson – das zeichnet 

das Erfurter Ensemble aus. Die Musiker kom-
men aus ganz unterschiedlichen musika-
lischen Welten und verstehen es durch ihre 
langjährige Freundschaft, diese ‚Vielsaitig-
keit‘ in ihrer Musik zum Ausdruck zu brin-
gen.“

Vom 24. August an gibt 
es dann wieder jeden 
Montag zuverlässig „Kul-
tur im Turm“ an oder in 
der Lutherkirche: mit 
Kino und Musik, Vortrag 
und Interaktion. 
Anfangszeit wird dann 
immer 19 Uhr sein!! Das 
genaue Programm liegt 
zur ersten Veranstaltung 
aus. Wir freuen uns auf alle alten und neuen 
Fans von „Kultur im Turm“. 
Bernhard Zeller und das ganze Program-
mteam

Konfirmationsjubiläum
Am 9. Mai 2026 fand eine Feier der Jubel-
Konfirmation statt. Bei Kaffee und Kuchen 
im Martini-Gemeindehaus gab es ein großes 
Wiedersehen und herzliche Gespräche.

Auf einer Leinwand wurde uns das Gemein-
deleben mit ihren vielseitigen Aktivitäten 
vorgestellt.
Pfarrer Zeller führte uns in der anschließen-
den Predigt in der Martinikirche durch einen 
Gartenrundgang der Jahreszeiten. Auch das 
Lied „Ganz einfach“ von Gerhard Schöne 
hat uns emotional tief berührt. Schon beim 
Betreten der Kirche wurden Kindheits- und 
Jugenderinnerungen in mir erweckt. Nach 
der Einsegnung der Jubelkonfirmanden gab 
es noch einen Fototermin vor der wunder-
schönen Kirche.
Es ist mir ein Bedürfnis, mich herzlich für 
diese erlebnisreichen Stunden bei allen Be-
teiligten zu bedanken.
Vera Schüttpelz geb. Becker

Kulturhaus open air am Johannesplatz
Eigentlich war das fröhliche Sommerfest auf 
dem Johannesplatz bereits für Ende Juni ge-
plant, musste aber wegen der großen Hitze 
und aus organisatorischen Gründen abge-
sagt werden. Aber aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben: Wir verlegen das „Kulturhaus 
open air“ einfach in die sommerliche Zeit 
nach den Ferien und laden nun sehr herzlich 
ein für Freitag, 28. August 2026 von 16 – 19 
Uhr in die Wendenstraße. 
Bernhard Zeller
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Unsere Kinderbibeltage!
Hallo Freunde, heute erzähle ich Euch wie es 
bei den Kinderbibeltagen war!
Die gingen vom 8.-10. Mai 2026. Freitags 
ging es los. Wir begannen das aufregende 
Wochenende mit singen, Engel basteln und 
so weiter und so fort. Und ach ja, Ihr habt es 
gehört Freunde: Engel, das Thema dieses 
Jahr lautet Engel!
Danach war Tag 1 auch schon vorbei und es 
waren tolle Engel aus Papptellern entstan-
den. Aber damit war die ganze Geschichte 
noch lange nicht zu Ende. Denn am näch-
sten Tag ging es erst richtig los, denn nun 
hatten wir freie Wahl. Wir konnten Engel auf 
Leinwände malen oder auf Schrumpffolie 
gestalten, Engel falten, töpfern, aus Wolle 
basteln oder Plätzchen backen. Und das ist 
aber noch lange nicht der Höhepunkt! Ja 
Ihr habt richtig gehört. Nach den leckeren 
Nudeln und Kuchen feierte der kleine Ro-
bert Taufe bei den Kinderbibeltagen!!! Wir 
sangen, feierten und hatten Spaß. Danach 
war auch Tag 2 zu Ende. Am Tag 3 war dann 
der Abschlussgottesdienst. Dort gab es den 
restlichen Kuchen und alle hatten noch viel 

Spaß. Dann war auch der letzte Tag zu Ende 
und ich freue mich schon auf die nächsten 
Kinderbibeltage. Bis bald. Tschüss Eure Clara

Und wir haben über Engel gelernt, dass sie 
nicht immer Flügel haben müssen, sondern 
dass ein offenes Herz oftmals reicht und 
dass sie Dir immer beistehen.

Danke an das ganze Kinderbibeltage-Team
Clara Marie Kindleb (8 Jahre) 

Stadtradeln 2026
Wo sind die Radfahrerinnen und Radfahrer 
von Martini-Luther? 
Vom 24. August bis zum13. September 2026 
läuft wieder die Aktion „Stadtradeln“. Ziel ist 
es, in seinem Team möglichst viele Kilome-
ter zu „strampeln“. Nach der persönlichen 
Anmeldung auf der Internetseite braucht 
es nur die Kilometer während der Aktion 
einzutragen.

Seit ein paar Jahren gibt es das Team „Evan-
gelisch in Erfurt“ bzw. „Evangelisch für Er-
furt“. Wir wollen deutlich machen, dass auch 
wir evangelischen Christen eine Rolle spiel-
en, wenn es um Fragen einer ökologisch 
sinnvollen Mobilität und des Klimaschutz-
es geht. Für je 1.000 gefahrene Kilometer 
pflanzt die Stadt einen Baum, im letzten Jahr 
waren es über 600! Bewahrung der Schöp-
fung muss nicht nur diskutiert, sondern 
auch realisiert werden. Fahrrad fahren kann 

ein Beitrag dazu sein. 
Für diejenigen die es das erste Mal packen 
hier die Anmeldereihenfolge
Stadtradeln / Land: Thüringen/ Kommune: 
Erfurt/ Team beitreten:  Evangelisch in Erfurt 
Oder: 
h t t p s : / / w w w . s t a d t r a d e l n . d e / i n d e x .
php?id=171&L=0&team_preselect=63015

Ich freue mich auf Dich
Frank Rupprecht 
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„Vom Anfang bis zum Ende…
…streut Gott kleine Himmelsmomente in 
unser Leben. Ewig und unvergänglich sind 
die Momente, die uns mit dem Himmel ver-
binden und uns von Gott geschenkt wer-
den. Und es lohnt sich diese aufzunehmen 
und festzuhalten. […] Und so kommt Ewig-
keit in unser Leben.“ So waren die Worte von 
Pfarrer Bernhard Zeller zum Gottesdienst 
des diesjährigen Jahres- und Sommerfestes 
des Lutherkindergartens am 19.06.2026. Die 
Kinder zeigten uns mit einer Mischung aus 
Gesang, Tanz und Schauspiel eindrucksvoll, 
wie solche kleinen und großen Himmels-
momente im Laufe eines Lebens aussehen 
können. Ein Koffer voller solcher Momente 
wurde so bildlich gefüllt. Und alle Kinder 
waren stolz, sich ins Programm einbringen 
zu können. Ein besonderer Dank gilt dabei 
wieder einmal den kreativen Erzieher:innen, 
die wochenlang im Voraus dieses Programm 
geplant und eingeprobt haben. Sicher kann 
auch Frau Sylvia Beyer, die sich im März 
kommenden Jahres in den wohlverdienten 
Ruhestand begeben wird, auf viele Himmel-
momente in ihren 25 Jahren als Leiterin un-
seres Kindergartens zurückblicken und da-
von einen reich gefüllten Koffer mitnehmen. 
Das liebevolle Programm der Kinder inklusi-
ve Segenslied und auch die Verleihung des 
Goldenen Kronenkreuzes durch Lutz Zieger, 
des Vorsitzenden des GKR Martini-Luther, 
haben dazu wohl ihren Beitrag geleistet. Für 
ihre verantwortungsvolle Führung, Prinzi-
pientreue und Loyalität als Leiterin des Kin-
dergartens sei ihr an dieser Stelle nochmals 
herzlich gedankt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ging es 
bunt und gesellig weiter. Im Garten gab es 
durch die Erzieher:innen organisierte Ange-
bote: u.a. ein Wasserparcours, Obstspieße 
herstellen und Glitzertattoos. Die Eltern 
beteiligten sich wieder mal mit Freude am 
Kuchenbuffet, dem Grillstand und dem Aus-
schenken gekühlter Getränke. Außerdem 
weihte der Förderverein das neu gespende-
te Spielhäuschen ein. Ein wahres Highlight 
dieses lustigen und heißen Nachmittags 
bot abschließend die Märchenbesetzung 

des Polizeiorchesters Thüringen: eine Geige 
und drei Bläser boten Auszüge aus der Oper 
„Hänsel und Gretel“ von Engelbert Humper-
dinck. 

Wir danken allen Erzieher:innen, 
Praktikant:innen, dem fleißigen Küchen-
personal, Frau Beyer und helfenden Eltern 
für die Ausgestaltung dieses Nachmittags. 
Möge er als kleiner Himmelsmoment in Er-
innerung aller bleiben.

Charlotte Roscher-Wohlgemuth
Mama und stellvertretende Elternbeiratsvor-
sitzende

Liebe Gemeindeglieder! 
„SAVE the DATE“
Am Freitag, 2.10.2026 feiern wir um 15:00 
Uhr im Kindergarten unseren Erntedank-
gottesdienst.
Herzliche Einladung dazu.
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Ansprechpartner				  
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates
Lutz Zieger

Ordinierte Gemeindepädagogin/Pfarrerin
Franziska Gräfenhain
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrerin
Annett Kürstner 

Pfarrer
Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Jugendmitarbeiter 
Jan-Phillip Niediek

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer, Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Vikar
Dr. Karsten Kopjar

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Silke Kellner, Magdeburger Allee 84 (für Besucher)
Postanschrift: Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt
Unsere Kirchengemeinde finden Sie online unter
www.martini-luther.de und auf facebook.

Kontakt

zieger@cvjm-erfurt.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
franziska.graefenhain@ekmd.de

Tel.: 0170.3 639 864
annett.kuerstner@ekmd.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
bernhard.zeller@ekmd.de

Tel.: 0171. 884 16 06
jan.phillip.niediek@ekmd.de

Telefon: 75 22 553
fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
kindertagesstaette@martini-luther.de

Tel.: 0177.8643423
karsten.kopjar@ekmd.de

Telefon: 7 91 73 39, geöffnet 
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 13.00 Uhr
E-Mail: gemeindebuero.ef.martini-
luther@ekmd.de

Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche:	 Hans-Sailer-Straße/Tiergartenstraße
Lutherkirche:	 Magdeburger Allee 48
GZ am Roten Berg:	Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
Elisabethkapelle: 	 Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61- 63
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“: Julius-Leber -Ring 23 A
Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Evangelischer Kirchenkreisverband – Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, 
IBAN: DE 6552060410000 8001529, Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 0309“
Für andere Überweisungen:
Evangelischer Kirchenkreisverband – Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 
1565 609080, bitte versehen Sie Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 
0309“ sowie gegebenenfalls mit der Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. 
„Renovierung der ...-Kirche, RT 0309”).
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